
Initiative für Demokratie Gehrden 

 

Bürgerlied Gehrden*

 

 

2. Unsre Meinung frei zu äußern,  
gehn wir Bürger aus den Häusern,  
schützen unsern Staat partout.  
Er muss Recht für uns verwalten,  
für die Jungen und die Alten.  
Das tut, das tut, was dazu.  

 
3. Der Missachtung andrer Menschen, 

Hass und Hetze, Dekadenzen 
schließen wir die Türen zu.  
Drohung und Gewalt erkennen.  
Und sogleich beim Namen nennen.  
Das tut, das tut, was dazu.  

 
4. Fakten müssen Fakten bleiben. 

Wahrheit ist ganz groß zu schreiben. 
Populismus ist tabu.   
Auch Verschwörungstheorien  
sind darum bei uns verschrien.  
Das tut, das tut, was dazu.  

 

5. Wichtig ist Gewaltenteilung!  
Auch Sozialstaat ist uns heilig.  
Bürger, gebt jetzt keine Ruh! 
Wahlrecht und Bewegungsfreiheit, 
steht im Grundgesetz für allzeit.  
Das tut, das tut, was dazu.  
 

6. Unsre Kinder solln frei leben.  
Frieden, Freiheit sie umgeben. 
Tun wir alle was dazu! 
Menschenwürde, Menschenrechte. 
Und nie wieder einfach Knechte.  
Das tut, das tut, was dazu.  
 

7. Unsre Zukunft braucht jetzt Weitsicht. 
Drum, auch wenn es manchen anficht: 
Gehn wir aufeinander zu!  
Grenzen müssen wir abbauen,  
wieder mehr einander trauen.  
Das tut, das tut, was dazu. 

 

(© 2024 Text: Sigurd v. Boetticher, Nachdichtung des populären "Bürgerliedes" aus dem 19. 

Jahrhundert. Melodie: nach dem Lied "Prinz Eugen, der edle Ritter", komponiert von Carl Loewe)  

*für die Bürgerinnen und Bürger Gehrdens (30989) und überall in Deutschland 

 

 


